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Fabrik-Neubauten

Wer durch das schweizerische Mittelland fährt, ist von den vielen Fabrik-
Neubauten, die besonders in den letzten Jahren wie Pilze aus dem Boden
schössen, beeindruckt. Sie sind ein unübersehbares Zeugnis der starken
Expansion der schweizerischen Wirtschaft in den sechziger Jahren. Viele
Schweizer haben die oft zügellose Ueberbauung ländlicher Gebiete als
Verschandelung der Fleimat empfunden, und zahlreiche Stimmbürger legten
aus diesem Grunde am 7. Juni 1970 ein Ja in die Urne. Die wenigsten dieser
Neubauten gehören in den Bereich der Textil- und Bekleidungsindustrie.
Als eine der ersten Industrien präsentieren sich die Textiifirmen sehr oft in
Form älterer Gebäude, die aber einen modernen und auf der Flöhe der Zeit
stehenden Maschinenpark enthalten. Viele Leute sind sich deshalb nicht
genügend im klaren, welch grosse Anstrengungen die Textilindustrie zur
Modernisierung der Betriebe unternommen hat. Der sogenannte «Mann von
der Strasse» sieht eben nur die Fassade und schiiesst daraus auf die Fabrik
als Ganzes. Andererseits haben sorgfältige Berechnungen bei der Moder-
nisierung von Textilbetrieben immer wieder ergeben, dass sich die Erstel-
lung eines Neubaus zur Aufnahme neuester Maschinen eben nicht lohnte,
weil noch guterhaltene Gebäude vorhanden waren.

Daneben gibt es auch einige sehr schöne Beispiele von Neubauten in der
Textilindustrie. Diese dienen allerdings - im Unterschied zu anderen
Branchen - nicht der Expansion, sondern der Rationalisierung und Moder-

nisierung, d. h. der Erzielung eines höheren Wirkungsgrades der eingesetz-
ten Produktionsfaktoren.

Anlässlich der USA-Studienreise des VATI fiel den Teilnehmern auf, dass in

Nordamerika die Fabriken viel einfacher gebaut, aber viel häufiger wieder
durch einen Neubau ersetzt werden. Eine Fabrik wird einfach in relativ

kurzer Zeit «heruntergewirtschaftet» und dann abgerissen oder stehen-

gelassen und durch einen Neubau ersetzt. Das ist in der Schweiz aus ver-
schiedenen Gründen nicht möglich. Die Erstellung eines Neubaus ist hier

ein viel schwierigeres Problem.

Die «Mitteilungen über Textilindustrie» präsentieren fast in jeder Nummer

neue Maschinen. Es schien deshalb angezeigt, auch einmal eine «Neuver-

packung» dafür darzustellen und Beispiele der Planung von Fabrik-Neubau-

ten zu publizieren. Diese Beiträge zeigen, dass ein Neubau nicht in erster

Linie als ein bautechnisches Problem aufzufassen ist, sondern als ein Pro-

duktionsaggregat, das auf den Fabrikationsablauf und Maschinenpark zu-

geschnitten ist und mit diesem und der gesamten Organisation eine Einheit

bildet. Dr. Plans Rudin
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